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Informationen zu Energie, Wissenschaft und Technik

1. Über 500 sorgfältig ausgewählte deutsche und französische Schüler waren am 23.1. im Bundes- 

kanzleramt in Berlin bei Gerhard Schröder und Jacques Chirac im Zusammenhang mit 40 Jahren Elysée-Vertrag. Chirac: auf der Fahrt zu seinem Hotel in Kopenhagen, „wo wir uns kürzlich trafen“, habe er am Meer einen Wald von Windrädern gesehen, „nützlich aber sehr häßlich“. Das Problem mit der Energie sei eben doch sehr kompliziert und Atomenergie habe den unschätz-baren Vorteil, daß Sie weder Luft noch Atmosphäre verschmutze. Tosender Applaus der Jugend, der deutschen wie der französischen, staunende deutsche Journalisten (FAZ 24.1.03)

2. Aus Sorge um die Konkurrenzfähigkeit von Firmen mit hohem Strombedarf formiert sich ein "Bündnis  für Arbeitsplatzerhalt" von Betriebsräten. Für März ist in Essen eine Podiumsrunde mit Politikern geplant. Durch die zusätzlichen Stromsteuern sind Arbeitsplätze und Unternehmen am Standort Deutschland bedroht. Nach W. Friedemann, Betriebsratschef der Corus-Aluminium-hütte, Voerde, betragen die Mehrkosten in den betroffenen deutschen Betrieben im Vergleich zu Großbritannien rund 20 000 Euro pro Jahr und Mitarbeiter. (TAM News 21.1.03)

3. Im VEAG-Braunkohlekraftwerke Jänschwalde werden täglich 80.000 t Braunkohle zu Strom und 

      Wärme verfeuert.In einem Großversuch soll die Mitverbrennung von Müll (2,8 %)über einen

      Zeitraum von 2 Jahren untersucht werden. Bei 2,8 % Müllanteil wird keine zusätzliche Belastung

      für die Umwelt  erwartet. Nach Angaben der Deutschen Entsorgungswirtschaft in Düsseldorf 

      können die mehr als 60 vorhandenen  Müllverbrennungsanlagen in Deutschland die von 2005 an 

      zusätzlich anfallenden Mengen Abfall alleine nicht bewältigen (dpa  9.7. 2002)

4. Rund 71 % der 1,6 Mill.km Stromleitungen waren 2001 unterirdisch verlegt, 1992 waren es 

erst 63%.Der Anteil der überregionalen Höchstspannungsnetze bleibt mit 38.600 km nahezu 

konstant. Aus physikalischen Gründen gibt es hier nahezu keine Kabel. Allerdings wurden 220 kV-Leitungen durch effizientere 380 kV-Leitungen ersetzt ( VDEW, nach atw, 48 (2003) S.55).

5. Internet steigert Stromverbrauch: 2000 5 Mrd kWh, 2001 6,8 Mrd kWh, für 2010 rechnet das 

Wuppertaler Umwelt-Institut mit 31,3 Mrd kWh ( = 6 % vom Stromverbrauch in Deutschland,

= 3 fache Jahresproduktion des KKW Brokdorf.Mit effzienter PC-Technik könnte der Verbrauch 

2010 auf 11.8 Mrd kWh begrenzt werden (Spiegel Nr. 5, 2003, S.21)

6. Das Firmenkonsortium für den geplanten ersten Windkraftanlagen-Park in der Ostsee 20 km vor 

der Halbinsel Darß steckt in einer Flaute(geplant 21 Anlagen mit insges.40 MW).Von den 3 Ursprungsfirmen ist nur noch Nordex AG übrig.. Die Landesregierung (Ringsdorff/SPD) setzt sich 

für das Prestige-Projekt ein. Umweltschützer und Tourismusbranche lehnen den Park hingegen ab 

      wegen «Horizontverschmutzung» und negativen Folgen für die Natur. (dpa 8.1.03)

7. Das Schweizer Bundesgericht hat 37 „Greenpeace-Aktivisten“ wegen Nötigung zu Strafen von 

      400 bis 1700 CHF verurteilt wegen Blockierung der Werksgleise von 3 KKW . Sie wollten damit

      gegen den Transport von bestrahlten Brennelementen zur Wiederaufarbeitung nach La Hague und 

      Sellafield protestieren (atw, 48 (2003), S.60)

8.   Die Ostsee atmet auf. Erstmals seit 10 Jahren hat die Ostsee wieder einen starken Frischwasser-
      zustrom aus der Nordsee. Grund: der ungewöhnliche niedrige Wasserstand der Ostsee. Damit 

     erhöhten sich Sauerstoff- und Salzgehalt der Ostsee. dpa 25.1.03

  Ein Eisenbahnwagen mit 25 t Kalidünger, wie er täglich auf vielen Routen in Deutschland unterwegs ist, enthält   

                    eine natürliche Radioaktvität von 350 Mill Becquerel (Siemens Argumente 1.9.1998).

                     Und:Jeder Mensch hat 9000 Becquerel natürliche Radioaktivität in seinem Körper.
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